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Mein Weg mit Pferden

 
 
Liebe Interessierte, 
zusammen ein Stück Weg gehen; 
so simpel und manchmal doch voller Fragezeichen …. 
…und dann wieder realisieren, dass es so einfach ist. 
Die Fragezeichen, die Stolpersteine und die Umwege beleben 
unseren Lebensweg. Er wird interessant dadurch. 
 



 
 
 
Die Liebe zu Pferden und die Freude am gestalterischen Arbeiten, begannen in meiner Kindheit. Als 
Jugendliche ritt ich Pferde ein. Als Studentin an den Hochschulen der Künste BS, ZH, LU bildete ich mich 
in Kunst, Handwerk und Pädagogik aus. Ich habe früh begonnen mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen gestalterisch zu arbeiten. Parallel dazu faszinierte mich die Auseinandersetzung mit Pferden 
eine pferdegerechte Umgangsform zu erarbeiten. Nebst meinem theoretischen und praktischen Forschen, 
bildete ich mich als Pferdeverhaltenstherapeutin aus und unterrichtete Kinder und Erwachsene im Reiten 
und den Umgangsformen mit Pferden. 
Beide Gebiete; Pferd und Kunst, fordern achtsames Beobachten und sensitive Wahrnehmung um bei 
Menschen ein Bewusstsein für das eigene Können zu wecken.  
 
 

 
 
 
Für mich entstand das Arbeiten mit Pferden an und für sich: 

 Pferde in ihrer Spezies erfahren und einen respektvollen Umgang mit ihnen pflegen 

 Jungpferde an die Menschenwelt gewöhnen 

 Arbeitsweisen vom Boden aus und beim Reiten so zu wählen, dass sie der Pferdenatur so gut wie 
möglich entsprechen z.B. mit der  Körpersprache von Mensch und Pferd. 
 

Es zeigte sich mir, wie sensibel, authentisch und klar Pferde unsere momentanen „Lebensthemen“ sofort 
erfassen und widerspiegeln. 
Ich konnte beobachten, wie Kinder, Jugendliche und Erwachsene ihre momentanen Schwierigkeiten durch 
die Arbeit mit den Pferden verändern und lösen konnten. Dadurch wurden die eigenen Stärken bewusster 
wahrgenommen und  konnten sich weiter entfalten. 
Diese Erkenntnisse und Erfahrungen, bewogen mich dazu, mit meinen Pferden zusammen auf unserem 
Hof, eine Plattform für Menschen zu bilden, die momentane Fragen oder Schwierigkeiten in ihrem Leben 
anschauen und damit arbeiten möchten, z.B.: bin ich authentisch? Kann ich mich abgrenzen, wo es nötig 
ist? Wie vertrete ich meine Anliegen? Wie nehme ich mein Gegenüber wahr? ... 
Das Pferd kann eine innere Haltung in der Körpersprache des Menschen lesen. 
Z.B.: Ich weiss nicht wirklich was ich will = Unklarheit. Das Pferd zeigt, was Unklarheit im Gegenüber 
auslöst und was Klarheit bewirken kann. 
 



 

Nur durch Veränderung in unserem Bewusstsein,  
können wir in der Welt Dinge beeinflussen und ändern. 
 
 

 
 
Angesprochen sind Menschen, die offen für neue Möglichkeiten auf ihrem Lebensweg sind. 
 
 
Konkret sieht die“ Mensch – Pferd – Arbeit“ so aus: 
 
Arbeitsort: 

Auf idyllisch abgelegenem Bio- Bergbauernhof mit naturnaher Tierhaltung. 
Wir arbeiten draussen auf einem Pferdeplatz und benützen für den Theorieteil die Werkstatt, Stube oder 
den Gartenplatz. (Übernachtungen werden von den KursteilnehmerInnen selbst organisiert. 
Zu den Kursanmeldebestätigungen lege ich jeweils eine Liste von Übernachtungsmöglichkeiten bei.) 
 

 
 
 
Ich bedanke mich ganz herzlich für ihr Interesse und stehe ihnen für weitere Fragen gerne zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüssen 
 
Antoinette Devrient Just 
  


